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Bierteljährliher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — ene für den Raum einer 


kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 575. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 

Berlin, 18. Auguſt. [Amtliches] Se. Majeſtät der König hat dem 
Oberſten a. D. von Drygalski, bisher Brigadier der 5. Gendarmerie⸗ 
Brigade, den Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit der Schleife und 
Schwertern am Ringe; dem Bibliothekar der Königlichen Muſeen in 
Berlin, Dr. phil. Fränkel, und dem Bürgermeiſter Technau zu Schwetz 
den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Particulier Leopold von 
Baehr zu Ragnit das Kreuz der Ritter des Königlichen Haus⸗Ordens 
von Hohenzollern; ſowie den Lehrern Galinowski zu Hirſchberg im Kreiſe 
Allenſtein, Braſſel zu Lichtenau im Kreiſe Witzenhauſen und Möbis zu 
— — im Kreiſe Ruppin den Adler der Inhaber deſſelben Ordens 
verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat den Verwaltungsgerichts⸗Director Schel⸗ 
long in Stralſund zum Mitglied des Bezirksausſchuſſes in Danzig und 
zum Stellvertreter des u eh baa im Vorſitz dieſer Behörde 
auf Lebenszeit, und den Landrath Freiherrn Wilhelm Karl Georg 
Ernſt von Müffling in Demmin unter Verleihung des Charakters als 
Polizei⸗Präſident zum Polizei⸗Director in Stettin ernannt; ſowie dem 
praktiſchen Arzt Dr. med. Philipp Auguſt Thiede zu Kyritz den 
Charakter als Sanitätsrath verliehen. 

Die ordentlichen Lehrer am Realgymnaſium zu Schalke, Dr. Carl 
Kohlſchein und Auguſt Epe, ſind zu Oberlehrern an derſelben Anſtalt 
ernannt worden. Der bisherige commiſſariſche Verwalter der Kreis⸗ 
Wundarztſtelle des Kreiſes Halle i. W., Dr. Sudhoelter zu Versmold, 
iſt unter Belaſſung in ſeinem bisherigen Wohnort definitiv zum Kreis⸗ 
Wundarzt des gedachten Kreiſes ernannt worden. (R.⸗Anz.) 


[Marine.] S. M. Kadettenſchulſchiff „Niobe“ Commandant Capitän] R 


zur See Aſchenborn, it am 18. Auguſt cr. in Zoppot eingetroffen. 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 19. Auguſt. 


R. B. Die Sonnenfinſterniß in Breslau. Unſere guten Breslauer 
haben gewiß genügend aufklärende Werkchen und Artikel über die 
Sonnenfinſterniß geleſen, um nicht unvorbereitet dem großen himm- 
liſchen Schauſpiel entgegenzutreten. Schließlich aber ſind ſie mit ihren 
Kenntniſſen ſitzen geblieben, ohne ſie verwerthen zu können, denn der 
Himmel hat heute früh noch nicht das Geringſte zur allgemeinen Auf⸗ 
klärung beigetragen. Dunkle Regen ſpendende Wolken verhüllten den 
Horizont und wandelten eigenmächtig die partlelle Sonnenfinſterniß für 
uns in eine totale um. Der ſtrömende Regen und der kühle Wind hin⸗ 
derte gleichwohl nicht heute früh vor 4 Uhr eine Anzahl eifriger „Sonnen⸗ 
brüder“, den mühevollen Aufſtieg des Eliſabeththurmes zu unternehmen, 
um der Dinge zu harren, die da kommen ſollten. Nach Ueberwindung 
von circa 300 halsbrecheriſchen Stufen war man endlich auf dem 
Thurmkranz am Fuße der Laterne angelangt. Dichte Dunkelheit 
lagerte noch über der Stadt, allmälig wurde es heller und die 
Conturen der Häuſer und Thürme traten immer deutlicher hervor. Die 
Blicke der Thurmbeſteiger waren unausgeſetzt nach Nordoſten gerichtet, 
aber leider konnte man trotz des beſten Willens nichts von dem angekün⸗ 
digten Naturſchauſpiel entdecken. Plötzlich 17 Minuten nach 5 Uhr 
nahm die Helligkeit rapid ab und die Stadt war wieder in Dunkelheit 
gehüllt. Der öſtliche Himmel erhielt eine gelbliche, eigenthümliche Färbung. 
Dies Alles deutete darauf hin, daß die größte Verfinſterung eingetreten 
war. Nach ungefähr zwei Minuten ſchwand wieder die Dunkelheit und 
der junge Tag war nun Alleinherrſcher. — Wie wir hören, waren heute 
früh auch nach Scheitnig zu den von uns angegebenen Beobachtungspunkten 
zum Waſſerhebewerk, Liebichshöhe ꝛc. eine Anzahl Perſonen theils hinaus⸗ 
gegangen, theils hinausgefahren, um die Sonnenfinſterniß zu beobachten ⸗ 
Natürlich ſahen auch ſie nichts weiter als einen mit Wolken bedeckten 
Himmel. 


r. Schweidnitz, 18. Auguſt. (Beſitzveränderung.] Das im 
Süden der Stadt gelegene ſogenannte Neumühlwerk iſt heute durch Kauf 
in den Beſitz der katholiſchen Kirchengemeinde hierſelbſt übergegangen. 
Die Fläche iſt etwa 30 Morgen groß; urbar find circa 14 Morgen. Dieſe 
werden zur Anlage eines katholiſchen Friedhofes verwendet werden. 


r. Namslau, 18. Aug. [Vom Bahnhofe. — Vom Poſtamte. 
Beurlaubung.] Die Umarbeiten auf dem hieſigen Bahnhofe wegen der 
im Bau begriffenen Bahnſtrecke Namslau⸗Carlsruhe⸗Oppeln haben vor: 
geſtern begonnen, Zur Zuſchüttung der füdlich des Bahnhofsterrains ge: 
legenen Wieſen bis an den ſogenannten Walkegraben find 3300 Cubikmtr. 
Boden erforderlich. Da in der Nähe nicht genügend Zuſchüttungsmaterial 
vorhanden iſt, treffen täglich drei Arbeitszüge von Oels und Kreuzburg 
mit Boden hier ein. Von den bereits beſtehenden Geleiſen der Rechte⸗ 
Oder⸗Uſcr⸗Eiſenbahn werden 650 laufende Meter abgebrochen und hierfür, 
ſowie für die neue Bahnſtrecke 1500 Meter neue Geleiſe gelegt werden. — 
Die ſchon ſeit vielen Jahren geführten Klagen über den unzulänglichen 
Raum vor dem Schalter des pieſigen Poſtamtes, der namentlich Abends 
kurz vor 8 Uhr kaum die Hälfte der die Poſtſachen abholenden Perſonen 
aufzunehmen vermag, während die andere Hälfte, ohne Rüclſicht auf die 
Witterung, vor der Poſt warten muß, ferner die ungenügende Beleuchtung 
des Raumes vor dem Schalter und vor dem Poſtamte ſcheinen endlich 
zur Abhilfe der Uebelſtände zu führen. Im Laufe der vorigen Woche hat 
ein höherer Poſtbeamter aus Breslau das hieſige Poſtamt beſichtigt und 
die Berechtigung der Klagen anerkannt. — Herrn Landrath Willert iſt ein 
vierwöchentlicher Urlaub für die Zeit vom 15. d. M. bis 15. k. M. bes 
Billigt worden. Mit der dienſtlichen Vertretung für die erſten 14 Tage 
Ruder Kreisſecretär Hoffmann, für die übrige Zeit der Kreisdeputirt 

tmeifter von Spiegel auf Dammer beauftragt worden. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 
ünberg, 19. Auguſt. Die Sonnenfinſterniß wurde total ver: 
Nur die minutenlange Dunkelheit während der Totalität war 

wahrnehmbar. Der Fremdenzufluß war ſehr bedeutend. 

Poſen, 19. Auguſt. 120 Theilnehmer an der Excurſion find 
nach nächtlicher Fahrt rechtzeitig in Polen eingetroffen. Das Wetter 
hatte ſich gegen Morgen aufgeklärt, doch verhüllten im kritiſchen Mo⸗ 
ment dichte Wolken die Sonne, fo daß die Erſchelnung nicht beob⸗ 
achtet werden konnte. Trotzdem machte die Verſinſterung der Land: 
ſchaft einen tiefen, mächtigen Eindruck. Es herrſchte lautloſe Stille 
der Tauſende auf den Höhen von Naromovice, wo ein großer Theil 
der Breslauer ſeinen Standplatz hatte. 
bei Ta 18, Auguſt. Vor dem Continental Hotel, wo Rouvier 
sr > Bankett der Syndikatskam. . der Spielwaaren⸗Fabrikanten 

ne Rede hielt, fand eine unbedeutende Manifeſtation ſtatt. Die 


geringe Menſchenmenge bracht i 
Polizeimaſſen waren . 8 


LARDA 


Achtundſechszigſter Jah. ang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Potsdam, 18. Auguſt. (Ausführlichere Meldung.) Im Marmorſaale 
des Königlichen Stadtſchloſſes fand heute Vormittag 11 Uhr die Nagelung 
und feierliche Weihe der den neuen Regimentern und Bataillonen ver⸗ 
liehenen Fahnen ſtatt. Der Kaiſer ließ ſich bei der Feier durch den Prinzen 
Wilhelm vertreten. Außer dem Prinzen Wilhelm nahmen an der Feier 
Theil: Die Kaiſerin, die Frau Prinzeſſin Wilhelm, die Frau Prinzeſſin 
Friedrich Karl, die Prinzen Friedrich Leopold und Alexander, ferner die 
im Gardecorps dienenden und zur Zeit bei ihren Truppentheilen an⸗ 
weſenden Prinzen aus regierenden deutſchen Häuſern, ſämmtliche activen 
Generale der Berliner und hieſigen Garniſon, die Generaladjutanten, 
Generale à la suite und Flügeladjutanten Sr. Majeſtät, die Um⸗ 
gebungen der Kaiſerin und der prinzlichen Herrſchaften. Nachdem 
Prinz Wilhelm auf jede der auf Tiſchen aufgelegten neuen Fahnen 
den erſten Nagel im Namen des Kaiſers eingeſchlagen hatte, ſchlug 
die Kaiſerin den zweiten Nagel ein. Hierauf folgten Prinz Wilhelm 
mit einem Nagel für den Kronprinzen, einem Nagel für die Kron⸗ 
prinzeſſin, einem dritten für ſich und mit je einem Nagel für 
jeden ſeiner 4 Söhne, ſodann die Frau Prinzeſſin Wilhelm und die übrigen 
Prinzen und Prinzeſſinnen nach ihrer Rangordnung, ſowie die Prinzen 
und Prinzeſſinnen deutſcher Häuſer, ingleichen die Generalität, die Regi⸗ 
mentscommandeure und die zur Feier commandirten Offiziere und Fahnen⸗ 
Unteroffiziere. An die Nagelung der Fahnen ſchloß ſich, ebenfalls im 
Marmorſaale, die kirchliche Feier zur Weihe der Fahnen, die vom Feld⸗ 
propſt Dr. Richter vorgenommen wurde. Die neuen Fahnen wurden nach 
dem Schluſſe der kirchlichen Feier durch die Leibcompagnie des 1. Garde: 
Regiments zu Fuß nach dem Exercierhauſe gebracht, wo dieſelben von den 
egiments⸗Commandeuren übernommen würden. Im Bronzeſaale des 
Stadtſchloſſes fand hierauf für die Theilnehmer an der Feier en Dejeuner 
von 120 Gedecken ſtatt. 

Berlin, 19. Auguſt. Während der heutigen Sonnenfinſterniß 
war der Himmel bewölkt, der Sonnenkörper ſelbſt nicht ſichtbar, 
beobachtet wurde nur an der betreffenden Stelle des Horizonts 
eine intenfive Färbung der Wolken, welche mit dem Steigen 
der Sonne zunahm und dann allmälig verſchwand, worauf 
plotzlich eine allgemeine Verfinſterung eintrat. Nach einigen Minuten 
erfolgte wieder Wolkenfärbung, dann trat Tages helle ein. Nach den 
Beobachtungspunkten waren Hunderttauſende per Bahn, zu Wagen 
und zu Fuß hinausgeſtrömt. 

Leipzig, 18. Auguſt. Die Verſammlung des Vereins deutſcher 
Ingenieure ſchloß heute mit dem Ausdrucke des Dankes an die Re⸗ 
gierung, die Stadt, den Bezirksverein und die Preſſe, ſowle mit 
einem Vortrage des Dr. Hein über Anlage und Entwicklung der 
Fabrikcolonien Plagwitz und Lindenau, an welche ſich ein Beſuch 
dieſer Colonien anſchloß. 

Peſt, 18. Auguſt. Der Staatskaſſenausweis für das zweite 
Quartal d. J. ergiebt eine Geſammteinnahme von 62 964 885 Fl. 
und eine Geſammtausgabe von 85 991 248 Fl. Verglichen mit der 
gleichen Periode des Vorjahrs ſind die Einnahmen um 910 028 Fl. 
günſtiger, die Ausgaben um 6 782 330 Fl. höher, letzteres it Folge 
der außerordentlichen gemeinſamen Ausgaben. 

London, 18. Aug. Unterhaus. Holland erklärte, die Königin 
werde, ſobald die Legislatur von Queensland dle betreffende Bill an⸗ 
genommen, die Souveränetät über die jetzigen engliſchen Schutzgebiete 
von Neu⸗Guineg übernehmen. Eine formelle Genehmigung des 
Parlaments fet dazu nicht erforderlich. Die Königin des Tonga: 
landes ſuchte wiederholt den Schutz Englands oder die Annexion 
nach. Die Regierung erwäge die Geſtaltung der Beziehungen zu 
der Königin und ſchloß inzwiſchen einen Vertrag mit der Königin 
ab, wonach dieſelbe keinen Vertrag über die Abtretung ihres Gebiets 
an eine fremde Macht ohne Zuſtimmung Englands abſchließen dürfe. 
Ferguſſon erklärt, England und Frankreich unterhandelten über 
die reſpectiven Intereſſen in der Umgegend von Gambia, 
um eine befriedigende Regelung der Differenzen herbeizuführen. 


Smith zeigt an, die Regierung laſſe die Zehntenbill, die Bill über 
techniſchen Unterricht und die Bill betreffend die Beitreibung der in⸗ 
ländiſchen Steuern fallen, halte aber die Kohlenbergwerksbill und die 
Bill zur Erleichterung des Erwerbs kleiner Grundſtücke durch die 
Bauern aufrecht. 


Trieſt, 18. Auguſt. Der Lloyddampfer „Veſta“ iſt heute Bormittag 


aus Konſtantinopel hier eingetroffen. 


Handels-Zeitung. 


Das ungarische Müblengeschäft. Die „Wiener Presse“ schreibt 


Die ungarischen Mühlen sahen sich in den letzten Tagen doch ge- 


nöthigt, ihre Reserve wenigstens theilweise aufzugeben und an die 
Anlegung von Vorräthen zu schreiten, da ihre alten Lager fast auf 
Null redueirt sind. Mehle haben zwar ebenso schleppenden Absatz 
wie früher, und der Mehl-Export ist augenblicklich völlig ins Stocken 
gerathen; aber bei einem Weizenpreise, welcher sich um 7 Fl. pro 


Metercentner schöner schwerer Waare bewegt, ist ein weiterer Auf- 
schub der- B:darisdeckung kaum mehr möglich. Allerdings halten 
sich auch die Producenten strenge zurück, und greifbare Waare ist 
verhältnissmässig nur wenig vorhanden, so dass die ungarischen Mühlen, 
insbesondere wenn sich der Getreide-Export 


denn doch bald be- 
leben eollte, kaum mehr so vortheilhaft ankommen dürften, als dies in 
den letzten drei bis vier Wochen möglich war. Vorläufig haben die 
urgarischen Mühlen die vereinbarte und noch in Kraft bestehende 
Reduction ihres Betriebes um 30 pCt. weiter aufrecht erhalten und wer- 
den, wie man aus Budapest meldet, erst bei der Ende dieses Monats 
dort stattfindenden Versammlung des Mühlenverbandes schlüssig wer- 
den, ob die Betriebsreduetion noch weiter aufrecht bleibt oder nicht. 
Wir glauben voraussetzen zu dürfen, dass sich die Mehrzahl der Mühlen 
gegen die Fortdauer der Betriebsbeschränkung aussprechen wird, denn 
durch dieselbe würde der grösste Vortheil, welchen die reiche Ernte 
den Mühlen zu bieten vermag, die Erzeugung eines grossen, in Zu- 
kunft vielleicht sehr vortheilbaft verwerthbaren Stockes billiger Waare 
ijlusorisch werden. Wenn auch derzeit der ausländische Consum eine 
besondere Aufnahmsfähigkeit nicht zeigt, £o lässt sich doch angesichts 
der verminderten amerikanischen und indischen Getreide-Ernten vor- 
aussehen, dass der englische Markt für ungarisches Mehl bald an 
Interesse gewinnen wird, und diese Eventualität kann von den Mühlen 
nicht leicht ignorirt werden, 

Russische Zuckerindustrie. Mau schreibt der „B. B.-Z.* aus 
Petersburg, 6. August: Die Bemühungen des Zuckerconsortiums in 
Kiew sind bisher ohne Erfolg geblieben, Obgleich ein grosser Theil 
des zum Export bestimmten jaia an bereits ausgeführt ist, sind die 
Preise auf dem inländischen Markt bis heute nicht gestiegen und die 
Käufer nach wie vor zurückhaltend. Die Lage der Zuckerproducenten 
hat sich daher trotz, der Arbeitseinstellung an vielen Fabriken und 
der Reducirung der Rübensaatfläche auf 234000 Dessjatinen (39 600 
Dessjatinen weniger als im Vorjahr) nicht gebessert. Auch die aus 
allen Theilen des Reiches einlaufenden Klagen über Verheerungen der 
Rübensaat durch Raupen und andere schädliche Insecten haben nicht 
vermocht, an! den Markt einen belebenden Einfluss auszuüben. Das 
Kiewer Consortium ist durch diese Umstände in seinen Entschlüssen 


ng Herrenſtraße Nr. 20, 


eitun 


Außerdem übernehmen alle Hofte 
ten Beſtellungen auf die . welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Breitg, den 19. Angu 1887. 


schwankend gemacht worden. Der Export ist nach Ansicht des Con- 
sortiums doch das einzige Mittel, von dem man eine Besserung der 
Verhältnisse erhoffen kann; andererseits ist er aber für die Producenten 
mit so grossen Opfern verbunden, dass das Consortium sich gezwungen 
sieht, die Regierung um Beistand anzugehen. Herr Wyschnegradsky 
ist zwar kein Freund von Ausfuhrprämien, es ist jedoch nicht ausge- 
schlossen, dass er jener Bitte Gehör giebt, da Deutschland, Oesterreich 
und Frankreich fortfahren, ihren Zuckerexporteuren Ausfuhrprämien 
zu gewähren. N 

* Deutsches Geld in Paraguay. Deutsche silberne Fünfmarkstücke 
haben auf Verfügung der Regierung von Paraguay neben den franzö- 
sischen, belgischen und italienischen Füuffrancsstücken in dem Münz- 
verkehr jenes Südamerikanischen Freistaates gesetzlichen Cours erhalten. 


Ausweise. 

Paris, 18. August. [Bankausweis] Guthaben des Staats- 
schatzes 316 900 000 Frcs., Abn. 2 000 C00 Frcs., Gesammt-Vorschüsse 
269 700 000 Fres.. Zun. 400 000 Frcs., Zins- und Discont- Erträgnisse 
3 380 000 Fres., Zun. 278000 Fres. Verhältniss des Notenumlaufs zum 
Baarvorrath 93, (8. £ 

London, 13. August. [Bankausweis.] Regierungs- Sicherheit 
15 195 000 Pfd. Sterl., Abnahme 150 000 Pfd. Sterl., Procent-Verhältniss 
der Reserve zu den Passiven 41½ gegen 401/;, in der Vorwoche, 
Clearinghouse-Umsatz 121 Mill., gegen die entsprechende Woche des 
Voriahres weniger 11 Millionen. 

„Türkische Tabaksregie. Die Einnahmen der Türkischen Tabaks- 
regie-Gesellschaft im Monat Juli 1887 betrugen 14600000 Piaster 
gegen 14 100 000 Piaster in der gleichen Periode des Voıjahres, 


Coneurseröffnungen. 

Productenhändler Friedrich Karl Wachs in Plauen b. Dresden. — 
Holzhändler Wilhelm Stierlen in Untertürkheim. — Firma Kreyer'sche 
Cigarren- und Cigarettenfabrik in Koblenz, — Schäftefabrik Firma: 
H. Cb. Bramberg in Leipzig. — Droguen- und Farbengeschäft Firma 
Jul. W. Lorey in Leipzig. — Tricotstofffabrikant Theodor Emil Steiner 
in Limbach. — Kaufmann P. Schmidt in Parchim. s 

Schlesien: Kaufmann Franz Groetschel, Neustadt OS.; Verwalter: 
Kaufmann Herrmann Rudolph; Termin: 1. October. 


Eintragungen im Handelsregister. 
Gelöscht: Paul Putz, Breslau. — Julius Rosenstein, Breslau, 


Börsen- und Handels-Depesehen. 

Wien, 18. Aug, Nachmittag 5 Uhr — Min. [Privatverkehr.] 
Oesterr. Creditactien 282, 40. Franzosen —, —. 4% ungar, Gold- 
rente —, —. Still. 

Wien, 18. Aug., Nachmittags 5 Uhr 50 Min. [Privatverkehr.] 
Oesterr. Credit-Actien 281. 25. 4% ung. Goldrente —, —. Matt. 

Paris, 18. Aug., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 32, —. Credit mobilier 285, —. Spanier neue 6696. 
Banque ottomane 493, —. Credit foncier 1356. Egypter 375, —. Suez- 
Actien 2008. Banque de Paris 740, —. Banque d’escompte 458, —. 
Wechsel auf London 25, 33. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. 
Obligationen 363, —. Neue 3% Rente —. Panama-Actien 363. Ruhig. 

London, 18. Aug., Nachm. [Schluss-Course.] 9 
Spanier 66. 5% priv. Egypter 97¾. 4% unif. Egypter 74. 30% 
garant. Egypter 101 ¼. Ottomanbank 95/,. Suez-Actien 79½. Canada 
Pacific 58 ¼½. Silber —. Platzdiscont 25/4 %. Ruhig. 

London, 18. Aug., Nachm. 5 Uhr 55 Min. Preussische Consols 
104½. Consols 101%. Convert. Türken 14½ . 1873er Russen 94%. 
Italiener 957%. 4% ungar Goldrente 801/4. 4% unific, Egypter 73¾. 
Ottomanbank 95. Silber 44½. Lombarden —. 

Frankfurt a. M., 18. Aug., Abends. [Effecten-Societät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 227¾. Franzosen 183½. Lombarden —. —. 
Galizier —, —. Egypter 74, 30. 4% Ungar. Goldrente —. —. Gott- 
hardbahn 104, —. 80er Russen 80 —. Disconto: Commandit 195, —. 
Mecklenburger 135, 60. Still. 

Frunkfurt a. M., 18. Aug., Nachm, 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 432. Pariser Wechsel 80, 60. Wiener 
Wechsel 162, 32. Reichsanleihe 106, 85. Oest. Silberrente 67, 10. Oest, 
Papiersente 65, 90. 5% Papierrente 77, 80. 4% Goldr. 91, 50. 1860er 
Loose 113, 50. 1864er Loose 272, 20. Ung. 40% Goldrente 81, 40. Ung. 
Staatsloose 211, —. Italiener 97, 40. 1880er Russen 80, —. II. Orient- 
Anleihe 54, 70. III. Orient-Anleihe 54, 40. 4% Spanier 66, 20. 
Egypter 74, 30. Neue Türken 14, 10, Böhmische Westbahn 230½. 
Central- Pacific —, —. Franzosen 1831/,. Galizier 1723/,. Gotthard-Bahr 
104, 10. Hess. Ludwigsbahn 97, 10. Lombarden 67. Lübeck-Büchener 
164, —. Nordwestbahn — Credit-Actien 228%,. Darmstädter Bank 
138, 50. Mitteld. Creditbank 94, 50. Reichsbank 136, 30. Disconto- 
Commandit 195, 80. 5% serb. Rente 78, 30. Fest. 

Neue Serben 82, 30. Arader St.-Pr.-A. — Neue 5% Portu- 
iesische Anleihe 955 80. Buenos-Ayres —, —. Oesterreich.-Ungar. 
ank — 4½ proc. Portugiesen —, —. Chinesische Anleihe 111, 60 

Unterelbische Prioritäts-Actien 96 10. 

Privatdiscont 13]; %. p 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 228. Franzosen 1831/,. 
Galizier 172½. Lombarden 66°%,. Gotthardtbahn —. Egypter —, —. 
Disconto-Commandit 194. 90. 4% ung. Goldrente —. Türken —, —. 

Hamburg, 18. Aug., Nachm. [Schluss-Course,] Preuss. Ale 
Consols 1061/,. Silberrente 67/8. Oesterr. Goldrente 91/8. Ungar. Gold- 
rente 81½. 1860er Loose 1141/4. Italienische Rente 97%. Credit- 
Actien 228!,. Franzosen 4581/,. Lombarden 167!/),. 1877er Russen 
96%,. 1880er Russen 78%. 1883er Russen 1041/,. 1884er Russen 895), 
U. Orient-Anleihe 52¾. III. Orient-Anleihe 52½. Laurahütte 843/4. 
Nordd. Bank 144%. Commerzbank 123. Marienburg-Mlawka 45. 
Mecklenburger Fr. Fr. 135!/,. Ostpreussische Südbahn 62½ . Lübeck- 
Büchener 162%. Gotthardbahn 104g. 

Deutsche Bank 163½. Berliner Handelsgesglischafts - Antheile 157%, 
Disconto-Commandit 195. Disconto 1¼ %. Schwach. 

Amsterdam, 18. Aug., Nachm. [Schluss-Course.] Oesterr. 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 64%, âo. Febr.-August verzl. 651g. Oest, 

Silber-Rente Januar-Juli verzl. 66/5, do. April-October verzi. 655g. 
Oesterr. Goldrente —. 40% ungar. Goldrente 81. 5% Russen vor 
1877 97%),. Russ. grosse Eisenbahnen 11574; do. I. Orientanleihe 52, 
do. II. Orientanleihe 52%. Conv. Türken 14%,. 31/,0/, holländ. Anleihe 
991/,. Russische Zolleoupons 1,92. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 
76¼ . Marknoten 59, 30. Londoner Wechsel kurz —, —. Wiener 
Wechsel —. —, Hamburger Wechsel —, —. 

Newyork, 18. Aug., Abends 6 Uhr. [Schluss-Course,] Wechsel 
auf Berlin 94½ Wechsel auf London 4, 80%,. Cable transfers 4, 84. 
Wechsel auf Paris 5, 25. 4% fund, Anl. 1877 1265. Erie-Bahn 31. 
Newyork-Oent.albahn 108%,. Chicago - North - Western- Bahn 1151/4. 
Central-Paciio Bahn —. Baumwolle in Newyork $1/,. Baumwolle in 
New-Orleans 9¼16. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
6½. Kaff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 61/,. Rohes Petro- 
leum 5%. Pipe line Certificats 61½¼ . Mehl 3, 40 other Winter- 
weizen loco 81, Weizen per Aug. 79%, per Sept. 80¼, per Decbr. 84. 
Mais (old mixed) 491/4. Zucker (Fair refining muscovados) 4/16 
Kaffee Rio 198. Schmalz (Marke Wilcox) 7, 10, do. Fairbanks 7, —. 
do. Rothe u. Brothers 7, 10. Speck (short clear) nom. Getreidefracht 2. 

Posen, 18. August. Spiritus loco ohne Fass 73, WW, pr. August 
73, 00, pr. September 73, 00. Gekündigt 10000 Liter. Ermattend, 

Liverpool, 18. Aug. EN (Anlangs bericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Stetig. 1 mport 4000 Ballen, 

Live ol, 18. Aug., Mittags 12 U. 5 Min. [Baumwolle.] Umsatz 
10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Amerikaner fester, 
Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: August 5¼, August- 
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ptbr. 52½ , Septbr.- October 53/5, Oc!ober-Nuvemter 5*/,,. Alles Ver- 
käuferpreise. 

Liverpool, 18. August, Nachmittags. Officielle Notirungen. 
[Baumwolle.] (Schlussbericht.) Definitiver Umsatz — — Ballen, da- 
von für Speculation und Export — Ballen. Amerikaner —, Surats 
Upland good ordinary 5, Upland low middling 51/,, Upland 
middling 5?/,;,, Orleans good ordinary 5, Orleans low middling 51/4, 
Orleans middi. 57/,,, Orleans middling fair 51½ % Ceara fair 574g, Ceara 
good fair 5½ , Pernam fair 57/,,, Pernam good fair 5%, Bahia fair —, 
Maceio fair Stha, Mararham fair 51⁄9, Egyptian brown middl. 61/4, 
Egyptian brown fair 6%,, Egyptian brown good fair 7, . white 
middl. 5%, Egyptian white fair 6, Egyptian white good fair 61/4, 
M. G. Broach good 4U/,,, M. G. Broach fine 51/,, Dhollerah fair 38% 
Dhollerah good fair 3¼, Dhollerah good 4/65 Dhollerah fine 4lljıg, 
Oomra fair 37/16, Oomra good fair 37/,, Uomra good 4½, Oomra 
fine 43/,, Seinde good fair 2½16, Bengal good fair 24/,,, Bengal good 3½9 
Bengal fine 3½, Tinnevelly good fair 4%, Western good fair 3¾ 
Western good 4½, Peru vough fair 63/,,, Peru vough good fair 6½ 
Peru vough good 6);, Peru smouth fair 5%, Peru smouth good fair 57/ 
Moderat. vough fair 61/;, Moderat. rough good fair 6/16 Moderat. vough 
good 6½. Tendenz: —. 

Wien, 18. Aug. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 7, 17 Gd., 
7, 22 Br., per Frühjahr 7, 65 Gd., 7, 70 Br. Roggen per Herost 5, 82 Gd. 


P 


FF ERFTEE? 


Bas. 75% angeboten zu 10, 3, gute Nachfrage für prompte Verschiffung 
10, 1½ geboten, Hamburger Verschiffung, baltische Verschiffang 1½ d. 
niedriger. 

W. T. B. Antwerpen, Mittwoch, 17. Aug., Abends. Wollauction, 
Angeboten waren 2350 B. Taplata- Wollen, davon wurden 614 B. ver- 
kauft. Das Geschäft war wenig belebt. Die Preise stellten tich zehn 
Cent. niedriger. ; 


W. T. B. Hamburg, 18. Aug., Nachm. 3 Uhr 30 Min. [Schluss- 
bericht.] Kaffee good average Santos per December 888/4, do. per 
März 891/,, do. per Mai 90. Fest. 


Berlin, 18. Aug. [Produeten- Bericht.] Am heutigen Markt 
ist die Furcht vor einer Erhöhung der Zölle wieder mehr in den 
Vordergrund getreten; die Abgeber zeigten sich reservirter und die 
Käufer waren gezwungen, für Weizen und Roggen ganz erheblich 
bessere Preise anzulegen; Hafer dagegen war nur wenig besser. Der 
Effectivbandel blieb unverändert. ek.: 2400 To. Roggenmehl 
wurde ca. 15 Pf. besser bezahlt. — Rüböl zeigte etwas festere Haltung 
und hat sich eine Kleinigkeit zu erholen vermocht. — Das Geschäft in 
Spiritus war heut ruhiger, die Haltung aber fester, und die Preise 
schliessen ungefähr 1½ Mark höher als gestern. Gek.: 150 000 Ltr, 

Weizen loco 151—167 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
August 152—151¾½ —152¾ M. bez., September-Oetober 154½—154½ 


Kartoffelstärke, trockene, loco 17,40 M. bez., August und August. 
Septbr. 17,40 Mark bez., Sept.-Oct. 17,30 M. bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 152½ M. 
per 1000 Kilo, für Spiritus auf 73 M. per 100 Ltr.-Proc, 


* Breslau, 19. August, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte 
war der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
mässigem Angebot Preise unverändert. 

Weizen bei mässigem Angebot preishaltend, per 100 Kilogr. weisser 
neuer 14,70—15,20—16,00 Mk., gelber neuer 14,50——15,00—15,80 Mk., 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogr. 10,80—11,10 
11,60 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 9,40—10,50 bis 
13,00—14,00 Mark. 

Hafer schwach gefragt, per 100 Kilogramm 8,90—9,50—10,00 M. 

Mais unverändert, por 100 Kilogramm 10,50—10,80—11,00 Mark . 

Erbsen in matter Stimmung, per 100 Klgr. 13,50—14,50—15,50 M. 
Victoria unverändert, 14,00—15,50—16,50 Mark. 

Bohnen schwache Kauflust, per 100 Kilogr. 14,00—14,50—15,00 M. 

Lupine n schwer verkäuflich, per 100 Kilogramm gelbe 8,50—9,00 M. 
blaue 7,75—8,50 Mark. í f 

Wicken vernachlässigt. per 100 Kilogr. 10,50—11,00—11,50 Mark. 

Oelsaaten gut verkäuflich. 


5, 87 Br., per Frühjahr 6, 15 Gd., 6, 20 Br. Mais per Septbr.-Oetbr. bis 155—154¼½ M. bez., October-November 157¾—157¼ 1881571 . 
5, 88 Gd., 5,98 Br., per Mai-Juni 1888 5, 97 Gd., 6, 02 Br. Hafer per] Mark bez., November-December 16094 160161160), Mark bez, — Winter: u. um 19 80 merken R = = 
Herbst 5, 80 Gd., 5, 85 Br., per Frühjahr 6, 22 Gd., 6, 27 Rr. Roggen loco 114 bis 122 Mark ver 1000 Kilo nach Qualität gefordert, kalime eann NA 19 50 12 — * 


Pest, 18. Aug., Vorm. 11 Uhr. [Producten markt.] Weizen loco 
steigend, per Herbst 6, 89 Gd., 6, 91 Br., per Frühjahr 1 7, 43 Gd. 
7, 45 Br. Hafer per Herbst 5, 50 Gd.. 5, 53 Br., pr. Frühjahr 1888 
5, 85 Gd., 5, 87 Br. Mais per Mai-Juni 1888 5, 60 G 
raps ver August- September 11¾ à 118. — Wetter: Bewölkt. 

Paris, 18. Aug., Abds. 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen fest, 
per August 22, 30, per September 21, 50, per Septbr. December 21, 60, 
per November-Februar 21, £0. 
46, 90, per September 47, C0, per September-Deebr. 47, 25, per Novbr.- 
Februar 47, 60. Rüböl behauptet, per August 55, 50, per Septbr. 55, 75, 
per Septbr.-December 56, 25, per Januar- April 57, 00. Spiritus fest, 
per August 42, 00, per September 42, 00, per Septbr.-December 41, 25, 
per Januar-April 41, (0. 

London, 18. Aug. An der Küste angeboten 3 Weizenladungen. 
— Wetter: Schön nach heftigem Gewitterregen. 

Amsterdam, 18. August, Nachm. Bancazinn 62½. 

Antwerpen, 18. August. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 


d., 5, 62 Br. Kohl- 


Mehl 12 Marques fest, per August 


neuer inländischer 117—119 Mark ab Bahn bezahlt, August 115½½ Mark 
nominell, September-October 116½—116¼½ —116½ M. bez., October- 
November 118¼ —119—118¼ M. bez., Novbr.-December 122—122 bis 
121¾% Mark bez., April-Mai 130/¾ — 130 M. bez. — Mais loco 104—112 
Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gef., August 104 Mark nom,, 
September-October 105½ M. nom., October-November 106½ M. nom., 
November. December 109 M. nom. — Gerste loco 105 bis (75 Mark 
pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 93 bis 130 M. 
pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut preussischer 
112—117 Mark, mittel und gut schlesischer und böhmischer 111 bis 
117 Mark, feiner preussischer, schlesischer und böhmischer 119 bis 
—123 3., pommerscher, uckermärkischer und mecklenburger 113 bis 
118 Mark ab Bahn bez., September- October 94—93½ Mark bez., 
October-November 96 - 95½ M. bez., November-December 99-98 ½ M. 
bez., December-Januar — M. bez., April-Mai 110 M bez. — Erbsen, 
Kochwaare 140 bis 200 Mark per 1000 Kilo, Futter waare 112—130 M. 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 


Schlaglein ohne Umsatz, 

Rapskuchen fest, per 50 Kilogramm 5,80—6,00 Mark, fremde 
5,40—5,80 Mark, 

Leinkuchen unverändert, per 50 Kigr. 8,20—8,40 Mark, fremd» 
7,00—7,50; Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, 

Timothee geschäftslos, 

Mehl obne Aenderung, per 100 Kilogr. Weizen fein 24—24,50 Mk., 
Roggen fein 18,75—19,25 Mk. Hausbacken, 18 18,50 M., Roggen- 
Futtermehl 7,80 bis 8,40 M., Weizenkleie 7,50—7,80 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. nen 2.00—2,40 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 20,00 — 22,00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universität: - 
Sternwarte zu Breslau. 


HE Weizen flau. Roggen weichend. Hafer unverändert. Gerste behauptet.] 2400—2250 Mark, Nr. O: 22,50 bis 20,00 Mark, Roggenmehl Nr. O: f. a b F 
f Antwerpen, 18, Aug, Nachmitt. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum 18,75 bis 17,75 Mark, Nr. O und 1: 17,00 16,50 M., August 16,85 M. Par nn Dei [RE Wee e p edet 
markt.] (Schlussbericht). Rafünirtes, Type weiss, loco 15½ bez. und | bez., Sept.-Oetober 16,80 Mark bez., October-November 16,90 M. bez., | Luftdruck bei 0° (mm) 739.5 7386 7392 
Br., pr. August 15½ Br., pr. September-Decbr. 15½ Br., per Januar- | Novemher-December 17,05 —17 Mark bez. E Dunstdruck (mm). 9.5 11.1 91 
März 15%ů Br. Ruhig. | Rüböl loco ohne Fass 42,5 Merk, August — M. bez., September- | Dunstsättigung (pCt.). 70 99 89 
Hamburg, 18. Aug., Nachm. Petroleum behauptet, Standard | October 43,6—43,7—43,5 M. bez., October-November 43,9—44—43,9 M.] Wind (Dar. NO 2. NW. 1 NW. 2 
white loco 6, (0 Br., 5, 95 Gd., pr. September. December 6, 15 Gd. — | bez., November- December 44,4—44,5—44,4 M. bez., December-Januar] Wetten bedeckt, bedeckt. Peda 
Wetter: Wolkig. 2 x 44 8—44,9—44,8 M. bez., April-Mai 46,2 M. nom. ; Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) ...... 17.0. 
Bremen, 18. August. Petroleum (Schlussbericht) still. Standard Petroleum September-October 21 Mark, October-November — Mark, | Wärme der Oder (C)) + 173 
white loco 5, 95. Spiritus loco ohne Fass 73—72,5—72,8 M. bez., August u. August- Nachmittag und Nachts Regen. 
September 73—72,3—73,5 Mark bez., September-October 73,5—72,5 bis 
Marktberichte. 74 M, bez. Breslau. Wasserstand. 


New- Kork, 17. August, [Zuckerbericht.] Muscovaden 89 0% 


Kartoffelmehl loco 17,50 M. bez., August und August-Septbr. 17,50 


18 August. O.-F. 4 m 42 em. M. -P. 2 m 94cm. U.-P.—m 76 em. unt. . | 
| 


Mark bz., Sept.-Octbr. 17,40 M. bez. 19. August. O.-P. 4 m 42 cm. M.-P. 2 m 94 cm. U.-P.— m 75 cm. unt. C. 


angeboten zu 49g, Centrifugals 96% angeboten zu 5/16; Rübenzucker 


Courszettel der Berliner Börse vom 18. August 1883. 


“told, Silber und Banknoten, | 2 f Fern vours inländische Eisenbahn-Prioritäts.Oblirationen. Div.| Div,| Zins- Gonne 
: Ter: RT Term! vom 2. vom 18 PM rer r s 188. 1886. Term vom 17. | — 
f Türk. Anl. von 1866 in L. St. fi | Ug 1% J Tu d, fd bz } 14,20 1 77 E etersbg. Discontob. 201 18 1 173,10 % 173,00 
| vom L. vom 18, Unkarische Geldrente s A |t| sigo den (pe rel von an | 10 Pomm. Hypoth-Bk..] 0° t 686, a | 5078 bee 
BB Wron- STUN | — — „7 8 dta. dto. kleine“ 1 ½ | 82,20 B 82.20. B Berlin-Gorlite Lit B le: Phi 14 40 00 bë v1,0 dos. Provinz.-Bank.| 62, | 517, | ih 111430 G 114,30 G 
Imperials .......- 2 — — — Ungar. Paplerrente 3 | Yg ½½ 7090 br 7110 ba Bre Ta Sch Frelb Lit. H ! 171 17180 G 10280 B Preuss.Bod.-Or.-Act.| 6% 5½ ½ (110,60 bas [110,75 ba@ 
Bagh Noten 1 L, Sterl, 20,41 G 20,415 bz di St-Eisenb»-Anl. .... |S |1; 1i 0% 6 0200 C en au- 8 re LEEN ia 1 10380 8 10300 beg J fte. Gentr. Bd. 4000, 89/4 | 894 % 185, @ 136,06 ba 
Daaterr. Noten 100 Fl. . 162,26 be 162,25 ba Serb. amort. Rente. . . 5 1 % 2840 d | 78,40 ba 2 400. ie 181603 J 1 10280 5.0 10290 DaB dto. Hyp.-V.-A. 280% 5/6 3i [161,99 d long G 
Vesterr. Silb.-Caup. (e 182,00 162,09 dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig. |5 |1; ½ | 79,50 be | 79,10 ba& K i 4 dta. Hypth.(Spieih)| 5 | Sta | tj [155,25 ba 6 mj|105,50 be @ 
Russ, Noten 190 17840 be dto dto. Lit. n.5 {Yii 78.75 bG; 78,76 be |Broslau-Warschauer ....... alioj a — 5 dto, Innob.-Act.-H. 6 |6 | ih |p.5t d Sd 
uas. DOliCOUpODS sg [324100 b 23,70 ba i A . 10 11028 W 109 g. aaieb ak . 6,24 | 5,29 110 030 2 106 is 
en NE a 4470 i Ausg. B. 8 18 5 : 
Deutsche Fonds, Losie. T , ß 
Bad. Präm.-Anleihe von 1867 | l/a Hja 138,20 ba 135,20 ba fy; bL-Märk. 1. 3 7 0220 bes enen Bankyarein. a 19 5 109,75 8 
t. A 11 Baisr. Prämien: e pe 1350 . [15020 ba B) age. nl to. TLA l a Tits wG, [reimarische Bank | 0, |0 | ih |5675 b | 10:5 ebe B 
Term vom 17. vom 18. arle! re-Loose ...|—| — 7 5 dto. dto. Obl. I. u. II. 4 17 102.20 G 102,20 @ Industrie-Gesells ha 
A ST = — | Braunschw. 20 Thir.-Loose.|—| — | 34,50 B 94 B dto. RER: TEN: ST 1 Asch BIT chaften, 
Deutsche FT ah sn 1 Ye line S 10275 b Bukarester Loose . . — | —. 13100 8 3100 & )berschles. D. 197 a 102,15 @ (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31, December 
"nn Pa. RE 75 1a %% 101,10 G 100,10 0 . eee e se ar 7105 13406 B” 138.00 5 2 a 1026 6 schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
4 e senares 7 + ~ — -ssi 1 4 ye. * e ` .. Veh 475 2,75 
dio. Staats-Anleihe ul ala? 10u25.0:@ liono @. | . be 0 ba eg G. „1710280 bG 1025 G 8 pro 1888/86 und 1886/87.) 
. — uldse Š 11 2 re ö 1 7 e 1 1, 10280 ba 102.76 G Orsenzinsen 4%. Ausnahmen überall speciell angegeben 
Serliner Stadt-Obligation. 4 Isch. 10.5% be B 194,30 @ 250 B h = 57 | ya 2. ; 
dto. dito. dto. 3½ ½ ½ | 99,70 G 04,75 ba G 560 G 0 to. 1) HBI r. 1 ee, 102,99 bz Berl. grosse Pterdeb, 11, E , Is 1270,50 bad 27 ba 
2 1110340 8 103740 a ‚6 485 dta ET EEE O 1; ½% 102,80 @ [102,90 ba Berl. Bockbrauerei.| Si, | — 127,50 126,50 ba 
2 — — "Prandb. 4 11 62 8 1062.25 > Kurhessische40 Thlr.-Loose| — | — [W263 A] 432,60 G dto. Em. von isi 4½ 1 1% 115,00 8 100500 4 sert. Gert Bad, 8 10 1150 5 112,10 @ 
Der U Nemmirk. PN Abr. 3½ ½ 17 | 99,50 G 90,80 6 Lübecker 50 Thir.-Loose . [Is] 4, 18/5 ba 18 %6 bz dto. dto; 1880. 4% ½% - 10275 @ _ |8ismarekhütte ..... 6 |— | iz 111060 ba 11050 b 
xar- n. Neumär c Pandinig 1 ½ [i0280 eb G 102.70 bz Meining, Prämien-Pfändb. «| h SEN 2 — 55 = dechte-Oder-Ufer-Bahn 2 11 1 102,76 @ 0280 6 Bochum. e ene ils 1 1 126,90 bB 130,26 ba G 
to. o 3½% Ui ½% | 98,25 bz 95,40 bs B 0. r ae 3 0 * to. dto, erie ILJ4 |, | - — * regl Act.-Br. conv. — wl — Ei 
— altlandschartl. Pfdb: 31 11 1 99.10 35 BERN, Geenen . — — ao. — r E theinische III. von 68 u. 84.4 11 1 re 22 dto, —— ~.. 25 — 11 * — — 18156 B 
it. A. 11 17.1102, 0272 err. = ah Are, Salt Any to. assenbahn, ! 1 i 
a Kontenbriete f % ass a [imho me | dia Loose von 1880...I6 e 0 be iso ds | Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Ohligationen. | ito; Wagenbau-c Sig | 4i ih [ton aa |10L,10 © 
7 i | i 2 . von sejm] = 27. 5 RR tig A — =- l f Je 1 30 K 
8 — — 178% 15 10 4% . 680 8 Oldenburger 40 Thir.-Loöseld | 3 186,60. Bi | |186,25.@ Duz-Bodenbäch 1... . 5 Ih h 87,60 8 7,70 8 Jenneramarek itte, 91 A 10 10 4500 1 
Sächaiuche Rant 1876. 8 | vsch.| 90.10 Q 90,70 G Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1856/31] 1/4. 16453 b [164,00 b Gux-Prag osses csee % [27,19 [107,00 bs 1107,26 c [Dortmunder Union |— | u | — 2 — 
ehrisehe Rente von 1876, 1 2 — — Be ——.— : 110 jo =. — . — — llgabe -Wostbahn frot — 4 14% 101,20 & 101,49 G dto. 8t.-Pr..... je Sy 1 um da G 7280 23 
uss. Främ.-Anl. von f 17 5 01 @aliz. Carl-Ludwigs fe 1 81,9 81,80 bz sdison Compagnie. 1 25 ba 116, 
Deutsche Hypotheken -Certiſlcate. dto, dto. von 1886.15 % 4% 1133,00 ba [139,50 de Caiser Ferdinand Nordb. gi DN, 98,30 ban | 48,50 b | Erdmannsd. Spinn..| 3½ |0 | Hio | 5760 ba@ | 68,10 bQ 
D, @runder.-Bank IMI. Tz. 110/31; i 1g} $7,10 be | 97,00 @ eee eee ee 7-7 7° = ans 5 Br &aschan-Oderberg ........|9 | 1h ½ | 53,00 be@ | 8275 bs@ |«riedrichsh. Act. Br. 4½ — | 1, 83% @ 1835.06 ba@ 
to. dto. 1 V. rz. 110 1 ify | 97,09 b G 97,00 G Ungarische Loose —1 =m ĝi dto. Gold-. es 1 1 i? 10310 @ rer da Jorlita. Bisenb.-Bed, 5 — ily 119,70 ba 119,50 wG 
. eee Mees T Elsenbahn-Stamm-Prloritkten Lend Ow 100% flsder l 5 660 bra 4850 8 r % 7 y Te 
Deutsche Hypothek. IV,-VL|b |vach.lıoV,öo G 109,6 N M. or 0 . * s Yır) 65, 8 3 1 y 5 
75 4 Far ½ 105 @ 200 bad dto., dto. steuerfrei. 4 1 11 73,50 bad | 73,20 beg LKramsta Schles. L. — [% [183e 6 123,40 be B 
fio: gte. i 11 w 10200 MG 162,00 520 Div.| Dre. Zius- au Mährisch-Schlesische I.. . fr. „ei 645 6260 bz Cauchhammer conv.| 28 | 5 17 | 93,25 be 3,50 be 
amb. Hyp.-Pfandbr. 4 [tjit 02% bad 102,00 bG | _ ES 1886 Term] vorm 17 |. vom 18 4 ½% ½ [442,50 B 402% G Caurahutte RN a — 17 | 85,75 de B 85, bad 
U. Henckel sche rz. à 10. 4½ 7% ½0 102,10 G 102,10 @ Berlin- Dresden 7 [0 = rarr 43 Ya 10 vet a 2.7 d Nordd. Eiswerke ...! 1 2, 1 pA bu re G a 
dto, (Wolfsberg.) rz, à 105/414] Y4 fue 0 e , 101,80 @ | Bresiau-Warschau, | isg 1½ „ — % nn ere eee ee |; 4425 ubel 
Meininger Hypoth.-Pfandb./4 ft, ½ 10180 ba 101.8) bzG | Dortm. Enschede i Atia | 1 [113,60 G — — 8 3 0 À „% DE Ippelner Cement. , 4% 111 u25 ba G 10,25 ba 
Bird, Grunder.-Liyp-Pfdbr. .|5 | 1, 1% (01,0 @ 101,50 G Marienb.-Mlawka...| 5 5 24 1196,50. ba 106,40 B +15 1 J 84,80 bzG | 84,75 G ?osener Sprit-A.-G. 6½ | 10 lz |177,75 bad 10% bB 
Pomm. Hyp.-Ptand b. I. T. 120% ½ ½% 108,50 w 118.50 G Nordhausen-Erf. ...| 4% | 31, | 11 [106,00 ba 2 6 | 14 10| 83.00 4 82,90. 8 Redenhütte ........ 9 0. 1/7 | 46,00 bz 42,00 ba 
dto. dto. II. u. IV. r. 1106 |U; 4, [109,10 @ 109,20 B Qberlana. (Kif F)...|34 7% „ 93.60 Q - 1 10 mer 8 1 —— I rule: GAANO, 75 3 0 1 ps beB 55 * 
4,1 — — = ü 4 . * „ enwer: 
deo ae e dn fussa | Omata orba. 13, . ate Sua lieso ma I fapta oa (hans | as Zonan | oa |a A ins Inn 
to. dto, 1. 9 100,50 B 100,46 bz G Gera g 1 5 66,20 ba 4 y y! dto. nkh.-A.-@. j 1 q i) 
ei ba- 1. II. r2. 110% |, ir 112,23 6 12,50 G Warmer Gens 2% | a | th 86,40 ba 5 y 1 150 be 11370 80 „ge ee o * „ aim 80 il z 45 
to. dto. III. 182 5 108,0 be 108.60 bz G . Kat 1 chöneb. Schlossbr,. u 10 
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